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  Bericht der Präsidentin 
 
 

 
 
Liebe ESC-lerinnen und ESC-ler 
 
Wieder einmal nutze ich die Gelegenheit, euch verspätet zum Jahresanfang ein 
paar Worte zu schreiben, obwohl das Jahr schon einige Wochen alt ist, bis ihr 
die ersten Klubnachrichten in den Händen hält. Also bin ich auch dieses Jahr 
nicht ganz aktuell, wenn ich euch ein gutes, angenehmes 2025 wünsche. Ich 
freue mich auf viele persönlichen Begegnungen mit euch.  
Sportlich wird uns das neue Jahr einiges bringen: Die Fussballer engagieren sich 
das X-te Mal bei den SVSE-Meisterschaften Indoor im November, beim 
Firmensport Handball zeigt sich Licht am Horizont betreffend Durchführung 
einer Sommermeisterschaft. In weiteren Sportarten laufen die gewohnten 
Aktivitäten, zum Teil seit Jahren, mit selbständigen, aktiven Sportvertretern. 
Dafür gebührt allen, die dazu beitragen, grösster Respekt. Es ist alles andere als 
selbstverständlich, dass die „Maschine“ ESC Basel auch nach über 90 Jahren 
noch läuft. Machen wir weiter so. 
 
Wie im Jahresbericht geschrieben, ist die Zeit der grossen sportlichen 
Herausforderungen für einen bedeutenden Teil der ESC-ler passé. Aber 
weshalb nicht einmal beim Familienausflug dabei sein? Seit einigen Jahren 
machen wir daraus einen Tag, der für viele passt: Eine lange oder auch kurze 
Bahnreise, Besichtigung einer Attraktion, gemeinsames Mittagessen und etwas 
zu Fuss unterwegs sein. Oder wie wäre es einfach mal mit dem Besuch der GV 
im Bundesbähnli? Dabei lässt sich prima mithören, was beim ESC läuft, wer 
welche Aufgabe erfüllt und eigentlich ist unsere GV ein recht geselliger Anlass.  
 
Schauen wir, was uns 2025 bringt – und berichten wir davon hier in den 
Klubnachrichten. 
 
Eure Präsidentin 
 
Brigitte 
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  Einladung zur 92. Generalversammlung 
 
  Restaurant Bundesbahn, Hochstrasse 59, Basel 
  im Saal im 1. OG. 
  Freitag, 04. April 2025, 20.00 Uhr 
 
Liebe Ehren-, Frei-, Aktiv- und Passivmitglieder 
 
Die Vereinsleitung des ESC Basel lädt euch herzlich zur 92. GV ins Bundesbähnli 
ein. Es stehen Wahlen an und wir hoffen auf eine rege Beteiligung. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
ESC Basel, Vereinsleitung 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler:innen und zweier Protokollprüfer:innen 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 05.04.2024 
4. Mutationen 
5. Mitteilungen 
6.    Jahresberichte 
· der Präsidentin 
· des Spv Fitness 
· des Spv Fussball 
· des Spv Handball 
· des Spv Leichtathletik/OL 
· des Spv Rad 
· des Spv Ski-/Bergsport 
· des Spv Unihockey 
7. a) Jahresrechnung 2024 
 b) Bericht der Revisoren 
8. a) Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 b) Budget 2025 
9. Anträge 
      
     Apéro-Pause  
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10. Demissionen 
11. Wahlen: Tagespräsident 
 a) Präsidentin 
 b) Leiter Finanzen 
 c) Leiter Veranstaltungen 
 d) Leiter Sportbetrieb 
 e) Leiterin Sekretariat 
 f)  Spv Fitness 
 g) Spv Fussball 
 h) Spv Handball 
 i)  Spv Laufsport/OL 
 j)  Spv Rad 
 k) Spv Schach 
  l)  Spv Ski- und Bergsport 
  m)  Spv Unihockey 
  o)  Ersatzrevisor:in 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes 
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  DV SVSE am 16.11.2024 in Aarau 
 
 
 
Im Gasthof zum Schützen fand wie immer am dritten Samstag im November 
die DV SVSE 2024 statt. Begleitet wurde ich dieses Jahr von Beat Häfeli, Spv 
Gesundheitssport. Hier ein paar Informationen zum Versammlungsverlauf. 
Zuerst gibt Remo Gatti die Gewinner:innen der Sportler- und Teamwahlen 
2024 bekannt. Sportlerin des Jahres ist Lara Felder, Wintersport; als Team des 
Jahres wird das USIC-Team OL gewählt. 
Die Traktanden 1 – 7 (Wahl Stimmenzähler, Feststellen der Präsenz, Protokoll 
der DV 2023, Jahresbericht 2023 und Entlastung der GL/TK, Jahresrechnung 
2023 und Bericht der Revisionsstelle, Beiträge 2025 sowie Budget 2025) 
werden gemäss Einladung ohne Einwände abgearbeitet. Die Jahresrechnung 
2023 schliesst mit einem Verlust von CHF 10'309.74. 
Bei Punkt 8 Anträge werden die Argumente der SVSE und des Antragstellers 
ESV Luzern angehört; danach kommen die Stimmenzähler zum Einsatz. Der 
Antrag des ESV Luzern, dass SVSE-Sektionen künftig nur noch für Aktiv-
Mitglieder den SVSE-Beitrag bezahlen sollen, wird mit grosser Mehrheit 
verworfen. Der zweite Antrag wird von der GL SVSE gestellt; es wird über 
Statutenänderungen infolge Einführung Branchenstandard für den Schweizer 
Sport abgestimmt. Diesem Antrag wird zugestimmt. 
Von vier Sektionen ist der Entschluss zur Auflösung eingegangen. Somit sind 
der ESV Winterthur, Touristenclub Biel, CSC Genève und SVSE Engelberg nicht 
mehr SVSE-Mitglied. 
Bei den Wahlen stellen sich die bisherigen Mitglieder der GL wieder zur 
Verfügung, ebenso die Leiter TK für die SVSE-Sportarten. 
Internationale Meisterschaften werden 2025 in den Sportarten Tischtennis in 
Bulgarien und Schach in Frankreich durchgeführt. Weiter sind vier bis sechs 
Länderturniere geplant. 
Die nächsten Tagungsorte der DV SVSE sind: 2025 Luzern / 2026 Basel / 2027 
Langenthal. 
Der SVSE hat nach den entsprechenden Ernennungen vier neue 
Ehrenmitglieder: Beat Jakob, Christian Schmid, Kurt Jossi und Remo Gatti. 
Nach einem feinen Mittagessen und guten Gesprächen reisen die Anwesenden 
in alle Richtungen zurück in ihre Heimatgebiete – für uns wars wieder mal eine 
kurze Reise.  
Brigitte 

 



 

SeiteÊ7 

KlubnachrichtenÊESCÊBasel HeftÊ214 

 

 

  
 
  Jahresbericht 2024 der Präsidentin 
 
 

 
Liebe ESC-lerinnen, liebe ESC-ler 
 
So, schon ist wieder ein Jahr um und es gilt, einen Rückblick zu halten. 2024 
war nicht das Jahr der ganz grossen Ereignisse im ESC Basel. Wir feierten kein 
Jubiläum, es war noch nicht soweit, den nächsten SVSE-Anlass zu organisieren. 
Allerdings stellt sich der ESC immer wieder als Organisator zur Verfügung, 
wenn wir die Möglichkeit sehen, dass ein Anlass für uns passt. Dafür ein 
herzliches Dankeschön an die Vereinsleitungs-Mitglieder und weitere fleissige 
«Arbeiter:innen». Ein überschaubarer Kreis von engagierten Mitgliedern – ob 
mit oder ohne Vereinsfunktion – sorgt dafür, dass der ESC Basel sportlich dabei 
ist. Sei es bei der Organisation von Turnieren, Meisterschaften, Wettkämpfen. 
Und zum Familienausflug trifft sich jährlich eine Gruppe treuer Mitglieder zu 
einer geheimnisumwitterten Fahrt; Neue sind herzlich willkommen. Einige 
sportliche Anlässe, die regelmässig stattfinden, wurden teilweise mit, zum Teil 
ohne ESC-Beteiligte durchgeführt. Über Erfolge, kameradschaftliche Erlebnisse 
und ernüchternde Realitäten berichten die Sportvertreter in ihren 
Jahresberichten. Die sportlichen Erfolge mögen weniger werden, die Treffen 
bei Wettkämpfen und gesellschaftlichen Aktivitäten sind der wahre Gewinn, 
den ein Verein seinen Mitgliedern auch heute noch bieten kann.  
 
Die Problematik des schwindenden Interesses an Vereinen und fehlende 
Neumitglieder und damit eine Verjüngung sehen wir im ESC Basel seit Jahren. 
Nach wie vor halten wir uns an das Prinzip: Wir arbeiten mit dem, was uns zur 
Verfügung steht. Jedes Mitglied ist willkommen, wir bieten Sport nach unseren 
Möglichkeiten an. Es ist eine Zeiterscheinung, dass verbindliche Angebote, die 
das regelmässige Erscheinen zu Trainings, Treffen usw. beinhalten, nicht mehr 
gesucht werden. Alle wollen flexibel sein und sehr kurzfristig entscheiden, was 
gemacht wird. Dieser Kurzlebigkeit haben wir wenig entgegenzusetzen. 
Allerdings verstärkt sich das Bild, dass der Verein ein Auslaufmodell ist und die 
Generationen nach uns ohne diese Organisationen auskommen werden. 
Individualität steht zuoberst auf der Wunschliste im Leben, womit das 
Gemeinsame vergessen geht.  
Doch was bringen 1'000 Follower und Hunderte Klicks, wenn der Mensch 
dann doch alleine ist?  
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Wollen wir uns künftig ausschliesslich mit Bildschirmen unterhalten und reichen 
uns die Reaktionen auf gesendete Bilder und Nachrichten, um uns zufrieden zu 
machen? Oder wendet sich die Wahrnehmung in die andere Richtung und 
wird das Zusammensein mit Menschen wieder wichtig, ein Trend? Es ist schon 
enorm, wie rasch die Erfindung des «überall erreichbar sein» und «überall dabei 
sein wollen, nichts verpassen» unser Verhalten beeinflusst hat.  
 
Wir wollen es aber nicht schönreden: Bereits in den Nuller-Jahren war das 
Interesse am Vereinsleben stark rückläufig, junge Neumitglieder zur seltenen 
Spezies geworden. Der fortschreitende Mitgliederschwund ist auch der 
Überalterung geschuldet. Jährlich haben wir etliche Verstorbene zu 
verzeichnen und Mitglieder melden ihren Austritt, da sie keine Möglichkeit 
zum Mitmachen mehr sehen.  
Aber: Den ESC Basel gibt es nach wie vor. Wir überlegen uns immer wieder, 
wie das Angebot den Möglichkeiten jener, die noch dabei sein können und 
wollen, angepasst werden kann. Schliesslich ist der Verein ein Ort, der eine 
Form von Zuhause bieten soll, mit der Gelegenheit zu Kontakten und 
Freizeitgestaltung. So bleiben uns die Freude und Zufriedenheit, weiterhin das 
Zusammensein mit Sportlern und langjährigen Mitgliedern zu geniessen, die 
dies zu schätzen wissen.  
Über Initiativen aus dem Kreis der Mitglieder, über das Mitmachen/Mithelfen 
bei Aktivitäten freut sich die Vereinsleitung – so bleibt der ESC Basel lebendig. 
 
Mit diesen hoffnungsvollen Aussichten wünsche ich euch allen – sehr 
nachträglich – dass das Jahr 2025 viel Schönes und viele tolle Begegnungen 
bringen soll. 
 
Eure Präsidentin Brigitte 
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  Jahresbericht — Sektion Fussball 
 
 

Reminder – wir suchen dich! Falls du gerne Fussball spielst und ein 
Probetraining absolvieren möchtest – falls du gerne ein Team als Trainer 
führen möchtest – du bist herzlich willkommen. Melde dich bei Cris Steiner – 
Tel. 079 964 47 10 oder cristian.steiner@mail.ch  
 
„Fondue better than Goulash“, “Chrüüter better than Whisky”, “We are not 
Sweden”, “Alps better than Loch Ness”, “Schwingerkönig Stucki is better than 
King Charles” – das waren ein paar Banner der Schweizer Fans an der EM in 
Deutschland. die prickelnde Atmosphäre in den Zügen der Deutschen Bahn, die 
Stimmung in den Städten, die Euphorie der Fans, die Fanmärsche zu den 
Stadien – es war grossartig was Tausende von Schweizer Fans in Deutschland 
zelebriert haben. Ich war selbst an den Spielen gegen Schottland, Deutschland 
und England – ein unvergessliches und bleibendes Erlebnis.  
 
Die Berichte zum Meisterschaftsbetrieb der 5.Liga, der Senioren 40+ und 50+ 
sind den Klubnachrichten vom Februar, Juni und Oktober zu entnehmen. Auch 
im Jahr 2024 fanden wöchentlich Trainings auf dem Rheinacker statt, wurden 
zahlreiche Meisterschaftsspiele durchgeführt welche mit Siegen, Unentschieden 
oder Niederlagen endeten. Ganz sicher zu den Siegern gehören wir in der 
3.Halbzeit, sei es im Restaurant Rheinacker oder in den Clubbeizen in Basel 
und Umgebung. Wir gewinnen und verlieren gemeinsam, wir freuen und 
ärgern uns gemeinsam, wir gönnen uns ein (oder auch zwei …) Bier bei Siegen 
und bei Niederlagen.  
 
Ein grosses MERCI an das Trainer-/Coachingteam aller drei Mannschaften für 
den geleisteten Einsatz und das grossartige Engagement. Es ist bewundernswert 
mit welcher Energie die Trainer Woche für Woche den „Laden ESC Basel/FC 
BVB“ am Leben erhalten. Ich hoffe persönlich, dass dies auch in der Saison 
2025/26 der Fall sein wird. Dazu sind auch wir vom Vorstand gefordert.  
 
Unter der Leitung des Präsidenten Sepp Birchler und des Vizepräsidenten 
Markus Fluri wurden auch im Jahr 2024 die Vorstandssitzungen des FC BVB 
souverän durchgeführt. Alle Vorstandsmitglieder stellen sich weiterhin zur 
Verfügung. Die Sportvertreter Sitzungen des ESC Basel wurden von Brigitte 
Meyer souverän geleitet und gingen problemlos über die Bühne.  
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Die 85. SVSE Fussball Schweizermeisterschaft Outdoor fand am 15. Juni 2024 
auf dem Sportplatz Grünfeld in Jona/Rapperswil statt. Es haben leider nur 6 
Mannschaften – UFS Ticino, ESC Soldanella, ESC Basel, Ticino Legends, Login 
Zürich und Login – teilgenommen. In zwei Gruppen wurde über den Einzug in 
den Halbfinal gespielt. Nach zwei Play-Off und zwei Halbfinal Spielen erreich-
ten beide Tessiner Mannschaften das Finale. Das Finalspiel gewann wiederum 
das Team UFST Legenden mit 1:0 und verteidigte somit den Titel aus dem Jah-
re 2023. Die Tessiner Party konnte beginnen – herzliche Gratulation. Als fairste 
Mannschaft wurde der ESC Soldanella ausgezeichnet. Das Turnier wurde vom 
ESC Soldanella, unter der Leitung von Hans Länzlinger, hervorragend organi-
siert.  
 
Die 29. SVSE Fussball Schweizermeisterschaft Indoor fand am 24. November 
2024 in der Sporthalle Hofmatt in Meggen bei Luzern statt. Organisiert wurde 
die Meisterschaft durch login Berufsbildung AG – namentlich Jan Zimmerli und 
Tim Seubert – und der Technischen Kommission Fussball des SVSE. Es haben 
sich unglaubliche 12 Mannschaften aus der ganzen Schweiz angemeldet – drei 
weiteren Interessenten musste ich leider absagen. Erfreulich war die Teilnahme 
von zwei Mannschaften aus der Romandie sowie vier Login Mannschaften. Es 
wurden insgesamt 39 Spiele à 10 Minuten durchgeführt. In einem spannenden 
und dramatischen Finalspiel konnte sich der ESC Erstfeld gegen ESC Soldanella 
mit 4:3 durchsetzen - herzliche Gratulation zum Schweizermeistertitel 2024. 
Sieger im Fairness Wettbewerb wurde der ESV Rätia mit 0 Strafpunkten nach 6 
Spielen. Ich danke allen Helferinnen und Helfern, den Schiedsrichtern, dem 
Samariterverein Meggen, dem Spielbetriebsteam Mirko, Jan, Lara, Anisa und 
Dani sowie unserem Finanzer Sepp für ihr Engagement und die wertvolle Un-
terstützung. Ein grosses Dankeschön auch an das Team der Festwirtschaft: Tim, 
Dana und Sharanya von login. Resultate, Berichte und Fotos beider Meister-
schaften sind auf der Homepage des SVSE aufgeschaltet.  
 
Die 84. Delegiertenversammlung des Fussballverbandes Nordwestschweiz fand 
am 21. März 2024 im Auditorium im Haus der Wirtschaft in Pratteln statt und 
wurde vom Präsidenten Daniel Schaub souverän geleitet. Der Verband umfasst 
92 Vereine und bietet das Dach für rund 22‘500 lizenzierte Fussballerinnen 
und Fussballer. Es war kein Wahljahr und es wurden auch keine Anträge einge-
reicht – das statutarische Teil verlief speditiv. Dominique Blanc, Zentralpräsi-
dent Schweizerischen Fussballverbandes, lobte den Regionalverband dafür, 
dass er mit seinem Engagement und Projekten das SFV-Motto „Fussball für al-
le“ vorbildlich lebe.  
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Das Schiedsrichter-Rekrutierungsprojekt hat sich zu einer Erfolgsgeschichte ent-
wickelt. Über 100 neue Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter konnten mobili-
siert werden. Die zentralen Themen 2025 sind die UEFA Women’s EURO mit 
dem Eröffnungs- und Finalspiel in Basel sowie die Anpassung der Juniorenal-
tersklassen.  
 
Das traditionelle Weihnachtsessen – die Fussballsektion feiert gemeinsam mit 
den Kollegen vom FC BVB - fand am 30. November 2024 mit leider nur 32 
TeilnehmerInnen im Restaurant Schützenhaus in Muttenz statt. Ein gemütlicher 
Abend, mit Glühwein, einem feinen Fondue Chinoise à discrétion, einer Tom-
bola und interessanten Expertengesprächen über Gott und die Welt und den 
FC BVB. Auch in diesem Jahresbericht gilt mein Dank für die geleistete Arbeit 
und/oder die ehrenamtliche Unterstützung der Vereinsleitung des ESC Basel 
und des FC BVB.  

Ein grosses Merci unseren Inserenten, Sponsoren, Gönnern und Freunden bei-
der Vereine. Ich wünsche uns allen für 2025 nur das Beste: Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit, Lichtblicke, Begeisterung, Schutzengel, Lebensfreude und viele 
schöne Momente und Begegnungen im privaten, beruflichen und ESC/BVB 
Umfeld – bleibt gesund.  
 
ChatGPT/KI meint zur Zukunft des FC BVB: Der Verein hat Potenzial in den 
kommenden Jahren den Sprung in höhere Liegen zu schaffen. Mit einer klaren 
Spielphilosophie ist der FC BVB ein ernstzunehmender Gegner für die oberen 
Tabellenplätze …..  
 
Beat Hiltbrunner, Januar 2025 
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 Jahresbericht 2024—Sektion Gesundheitssport 
 
Schon wieder ist ein weiteres Sportjahr Vergangenheit. Es gilt, nochmals 
zurückzuschauen und das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, mit dem 
Ziel einen Jahresbericht zu verfassen. Was soll ich denn berichten? Mal ehrlich, 
wer liest den Jahresbericht? An welche Leserschaft richtet sich dieser? Sind es 
nicht diejenigen, die ohnehin wissen, was gelaufen ist? Also doch nur eine Alibi
-Übung? Nun, es gehört zu den Obliegenheiten des Sportvertreters dieser 
Aufgabe nachzukomme, Statuten mässig festgelegt – selbstverständlich. 
Zum Jahresende präsentiert sich die Welt in einem denkbar schlechten 
Zustand. Der russische Überfallskrieg in der Ukraine tobt unvermindert weiter. 
Der Weltgemeinschaft ist es nicht gelungen, den Konflikt im Nahen Osten zu 
beruhigen. Die Lage im Gazastreifen bleibt prekär. Israel befindet weiter im 
Krieg mit der Hisbollah. Die von der Türkei unterstützte Terrormiliz HTS 
übernimmt die Macht in Syrien. Auch in Südkorea ist die Lage instabil. Die 
Chinesen gefallen sich immer wieder in neuen Drohgebärden gegenüber 
Taiwan, in Europa sind Frankreich und Deutschland kaum regierbar. In den 
USA steht uns eine zweite Präsidentschaft Donald Trumps bevor, deren 
geopolitische Folgen weitgehend unabsehbar sind. Es ist kaum zu bestreiten: 
Die Risiken sind aktuell sehr hoch. Präsident Trump hat in den letzten Wochen 
das Wort «Zölle» offensichtlich zu seinem Lieblingswort erklärt. Jüngst betonte 
er sogar, dass er Zölle auch als Druckmittel in rein politischen Fragen einsetzen 
werde. Damit wird die internationale Arbeitsteilung, die in den letzten 
Jahrzehnten einen Grossteil unseres Wohlstands begründet hat, fundamental in 
Frage gestellt. Es bleibt die Hoffnung, dass doch noch die Vernunft siegt. 
Trotz aller Unsicherheit – uns in der Schweiz geht es gut – besser als allen 
Generationen zuvor. Das gilt es zu schätzen. 
Aus sportlicher Sicht hat sich gegenüber dem Vorjahr wenig verändert. Die 
Sektion Gesundheitssport gibt es noch. Dies dank einer sehr treuen Gruppe von 
Aktiven, die jeden Donnerstag am Turnen teilnimmt und damit den 
Regelbetrieb sichert. Dies darf aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
längerfristig wohl ein Turnbetrieb nicht gewährleistet werden kann – ausser es 
würden neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazustossen. Selbstverständlich 
sind neue Gesichter jederzeit willkommen! Eine grosse Stärke unseres 
Angebotes bleibt nach wie vor, dass die Teilnehmenden die Belastung bzw. die 
Intensität den persönlichen Bedürfnissen anpassen können, getreu nach dem 
Motto: Leiste so viel wie du kannst und willst, mach aber etwas für deinen 
Körper. Als Sportvertreter und Leiter setzte ich weiterhin auf dieses bewährte 
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Gesundheitssport - wie ich ihn verstehe – ist sanfter Sport, in dem die angemes-
sene und richtig dosierte sportliche Bewegung im Vordergrund steht, die Spass 
macht und sich auf den ganzen Menschen positiv auswirkt. Wer sich genügend 
bewegt, bleibt länger mobil und auch fit im Kopf. Dass sportliche Aktivitäten 
nicht nur Körper und Geist fit machen und halten, ist bewiesen. Fakt ist aber 
auch, dass speziell ältere Menschen, die aktiv sind, sich einfach anders bewe-
gen. Man kann sagen, dass Sport und Bewegung die Knochen, Gelenke und 
Muskeln geschmeidiger und dehnbarer halten, so dass ein Sturz häufig vermie-
den werden kann. Und wer sich so sicher im Alltag bewegt, kommt auch län-
ger ohne fremde Hilfe zurecht und erhält sich sein soziales Umfeld. Auch die 
Möglichkeit, sich im vertrauten Kreis körperlich zu betätigen, sich etwas von 
den Alltagssorgen lösen und sich austauschen zu können, ist sehr wertvoll. Die-
se Plattform möchte ich weiter bieten.  
Die Abteilung Gesundheitssport des ESC Basel wird es also auch im kommen-
den Jahr geben. Das Vorbereiten von Lektionen macht mir immer noch Spass. 
Meiner Grundphilosophie bleibe ich ebenfalls treu. Die Übungsvielfalt wechselt 
nicht von Stunde zu Stunde, vielmehr liegt der Schwerpunkt auf vielen unter-
schiedlichen Übungen innerhalb der Trainingszeit. Mir liegt viel daran, dass die 
regelmässig Teilnehmenden wissen, wie die Übungen ablaufen.  So können sie 
Ihre eigene Entwicklung fördern, indem sie selbst die Wirkung am eigenen Kör-
per spüren. Weiterhin werden auch Hilfsmittel wie Thera-Bänder, Hanteln und 
verschiedene Bälle, aber teilweise auch unkonventionelle Geräte wie Luftbal-
lons zum Einsatz kommen. Musik darf ebenfalls nicht fehlen. Gerne verschaffe 
ich hier auch mal Zugang zu zeitgenössischer Musik oder „provoziere“ mit un-
gewöhnlichen „Gymnastikrhythmen“. 
Letztlich durfte ich auch im vergangenen Jahr wieder auf die treuen Dienste 
von Jasmin Münster als Ersatzleiterin bei Abwesenheit meinerseits zählen. Sie 
machte dies, wie mir immer wieder bestätigt wurde, äusserst kompetent und 
engagiert. Sie sorgte damit auch für Abwechslung im Sportbetrieb. Danke Jas-
min, ich hoffe weiterhin auf deine Unterstützung zählen zu dürfen. 
 
Solltest du, liebe Leserin, lieber Leser nicht schon zu den Aktiven der Sektion 
Gesundheitssport gehören, so wird es höchste Zeit, dir einen Ruck zu geben. 
Los geht`s! Am Donnerstagabend ist Turnen angesagt. Bei Interesse melde dich 
bei mir oder schau doch einfach mal vorbei! Wir trainieren jeden Donnerstag-
abend von 20.00 - 21.45 Uhr in der unteren Turnhalle (Kinkelinturnhalle) im 
Kirschgartenschulhaus.  
 
Der Sportvertreter der Sektion Gesundheitssport  
Beat Häfeli 
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  Jahresbericht 2024 ESC Sektion Handball  
 
 
 
Die Handballer konnten nach einem Jahr Unterbruch endlich wieder spielen. 
Dank einer Spielgemeinschaft mit dem TV Kleinbasel konnten wir zusammen 
genügend Leute motivieren, an der Sommermeisterschaft 2025 teilzunehmen. 
Nachdem im Mai praktisch alle Spiele wegen Regen ins Wasser gefallen waren, 
konnten wir ab Juni regelmässig Spiele bestreiten. 
Es war ersichtlich, dass wir überhaupt nicht aufeinander eingespielt waren, aber 
der Spass war jedem anzumerken. 
Sieg und Niederlagen wechselten sich ab. Am Ende der Saison konnten wir von 
den 8 Meisterschaftsspielen deren 4 gewinnen und mussten viermal als 
Verlierer vom Platz gehen. Im Grossen und Ganzen doch ein angemessener 
Einstand für die Spielgemeinschaft. Am Ende war es der 4. Schlussrang von 5 
Teams. Den dritten Platz verpassten wir nur dank dem schlechteren 
Torverhältnis. 
  
Da die Spielgemeinschaft so gut funktionierte, hat uns Kleinbasel angefragt, ob 
wir auch im Winter mit ihnen zusammen spielen wollen. 
Im Winter verzichten wir auf eine Spielgemeinschaft, da nur ein paar wenige 
Spieler Zeit haben, im Winter mitzumachen. 
Bis jetzt konnten wir nur 2 Spiele absolvieren, zwei mussten wegen 
Spielermangel seitens der Gegner abgesagt werden. Wir bleiben unserer Linie 
treu und konnten von den beiden Spielen je eines gewinnen und eines haben 
wir verloren. 
  
Wenn die Zusammenarbeit weiterhin so gut klappt, werden wir das sicher 
weiterführen. 
  
Ziel ist es, solange es geht eine Mannschaft aufzustellen und mitzuspielen. 
Der Spass kommt sowieso von alleine. 
  
In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen guten Start ins neue Jahr. 
  
Euer Kata 
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 Jahresbericht der Sektion Laufsport / OL 2024 
 
 

Die Schweizer Fitnessbranche hat die Corona-Pandemie definitiv hinter sich 
gelassen. Anfangs 2024 trainierten mehr als 1,3 Millionen in einem 
Fitnessstudio in der Schweiz. Das sind so viele wie noch nie. Somit besitzt jede 
siebte Person in der Schweiz ein Fitness Abo, gemäss Branchenverband Swiss 
Active! 
 
Von diesem Trend können leider viele Schweizer Sport- und Turnvereine nur 
träumen. Da sind die Mitgliederzahlen wie auch beim ESC Basel und dem 
Dachverband SVSE seit Jahren rückläufig. Die Ursachen für diesen Umstand 
sind vielseitig. Tatsache ist, dass eine Vereinszugehörigkeit heute eine ganz 
andere Bedeutung hat wie vor 50 Jahren, und das Freizeitangebot massiv 
ausgebaut wurde.  
 
Leider sind auch die Teilnehmerzahlen an Laufveranstaltungen aus unserer 
Sektion im vergangenen Jahr weiter rückläufig. Umso schöner sind die 
erfreulichen und positiven Resultate und Erlebnisse des vergangenen Jahres aus 
unserer Sektion, die wir in diesem Jahresbericht nochmals Revue passieren 
lassen. 

      
 Die drei Podestplätze von  
 Markus Schweizer an der USIC – 
 OL – Meisterschaft 2024 im 
 Engadin, über die ich in den 
 letzten Klubnachrichten aus-
 führlich berichtete, waren  
 sehr erfreulich. 
 
 Zu einem früheren Zeitpunkt 
 durfte ich an dieser Stelle auch 
 über die erfolgreiche Teilnahme 
 von Romina Schweizer, Alois 
 Achermann  und Markus 
 Schweizer an den SVSE – Einzel – 
 OL –Meister- schaften im April in 
 Rüttenen mit zwei Podestplätzen 
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Bei hervorragenden Bedingungen starteten drei Läufer des ESC Basel am 20. 
Oktober am Muttenzer Herbstlauf. Die anspruchsvolle Strecke über 10 km 
führte über die Rüttihard. Didi Rehmann verpasste nach einem großartigen 
Lauf das Podest als 4. in der Kategorie M50 nur knapp. Armin Fuchs und ich 
klassierten sich in der Kategorie M60 im Mittelfeld der Rangliste. 
 
Die OL – Sprintmeisterschaft wurde am 26. Oktober in Langenthal 
durchgeführt. In der Kategorie H 55 siegte Markus Schweizer überlegen. In 
dieser Kategorie wurde aber keine SVSE – Meisterschaft durchgeführt, diese 
wurde in der Kategorie H 45 vergeben. 
 
Etliche Läufer des ESC Basel waren am 2. November am Langenthaler Stadtlauf 
in der Kategorie Jogging über 5 km am Start. Das Lauftempo über die vier 
Runden durch das Zentrum von Langenthal ist sehr hoch. Im Gegensatz zum 
letzten Jahr waren die äusseren Bedingungen aber einiges besser. Nach dem 
Lauf genossen wir das gemeinsame Nachtessen in Langenthal. Zu einem 
späteren Zeitpunkt stiess auch ein ehemaliger Läufer aus unserer Sektion zu uns, 
und es wurde ein richtig gemütlicher Anlass.Ê 
 
Auch am 23. November genossen noch einige Läufer aus unserem Verein 
zusammen mit tausenden anderen Sportler die vorweihnachtliche Atmosphäre 
durch die Innenstadt am Basler Stadtlauf. Ein neuer Rekord mit 10 800 Namen 
auf der Startliste veranlasste die Organisatoren, aus Sicherheitsgründen vier 
Tage vor dem Stadtlauf keine Anmeldungen mehr entgegenzunehmen.  
 
 



 

SeiteÊ17 

KlubnachrichtenÊESCÊBasel HeftÊ214 

 

 

Beim Teamanlass unserer Sektion nach dem Langenthaler Stadtlauf haben wir 
gemeinsam entschieden, dass die Laufsaison 2025 in einem ähnlichen Rahmen 
wie in der vergangenen Saison geplant wird. Eine Änderung wird es aber 
geben. Anstatt der Umfrage auf Xoyondo für die Teilnahme an den Läufen, 
haben wir in der Sektion eine WhatsApp Gruppe gestartet. 
 
Leider sind mir nicht alle Natel Nummern aus unserer Sektion Laufsport / OL 
bekannt. Ich bitte deshalb alle, die gerne an der WhatsApp Gruppe dabei sein 
möchten, aber noch nicht dazu gehören, mir ihre Natel Nummer mitzuteilen.  
 
Am 20. September 2025 ist die SOLA Stafette Basel wieder im Laufkalender. 
Falls die Stafette durchgeführt wird, möchte ich mit einem ESC 5er Team 
teilnehmen. Weitere Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt, 
sobald die Durchführung definitiv ist.  
 
Der Sportvertreter 
 
Christian Feigenwinter 
ch.feigenwinter@gmail.com, 077 469 05 02 
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  Jahresrückblick 2024 — Sektion Rad  
 
 
 
Zwei Namen prägten 2024 den Radsport auf der Strasse. Erstens der 24-jährige 
Belgier Remco Evenpoel, darf sich Mister Olympia nennen, gewann er doch 
die beiden Goldmedaillien im Einzelzeitfahren und Strassenrennen. Dazu 
gewann an den Weltmeisterschaften in Zürich auch Gold im Einzelzeitfahren. 
Zweitens der 26-jährige Slowene Tadej Pogačar  welcher nach dem Gewinn 
des Giro d‘Italia und Tour de France in Zürich auch noch seinen dritten grossen 
Titel, Weltmeister auf der Strasse gewann, mit einer eindrücklichen 51 Km 
langen Solofahrt. 
Die tollen Titelkämpfe Rad- und Para-Cycling-WM Zürich 2024 wurden am 
Schluss leider überschattet von dem Tod der 18-jährigen schweizer 
Nachwuchsfahrerin Muriel Furrer. 
Nach erfolgreichen Jahren mit vielen Medaillien und Titel gingen die Schweizer 
Mountainbiker/innen dieses Jahr an Olympia und WM leer aus. 
Ohne Gesundheitliche Probleme konnte ich als Sportvertreter motiviert ins 
neue Jahr starten. Vieles was wir gemäss Jahresprogramm vor hatten, konnten 
wir umsetzten.   
Hier der Jahresrückblick, über vieles habe ich schon in Häuptlings Worten in 
den Clubnachrichten geschrieben und halte mich deshalb kurz. 
 
Am 11. April starte ich mit dem Mittwochtraining, jeden Monat mindestens 
eine Tour selber planen war mein Ziel. Ich staunte nicht schlecht, als 8 ESC-ler 
meine Ruf Biketürli Dreieck Sissach Hersberg Magden Sissach folgten. Bei 
schönen Wetter und einem wohlverdienten Abschluss im Restaurant Aplbad in 
Sissach, glückte der Start ins 2024. Ende April eine weitere schöne Tour, ab 
Münchenstein, Gempen, Bürenflue und über Liestal zurück zum Startpunkt. 
Mitte Mai fiel die Tour zum ersten mal ins Wasser. Schlechtes Wetter 
verhinderte zuerst die geplante Tour Titisee Feldberg, aber auch für die 
Alternativroute ab dem Kraftwerk Birsfelden von Peter lies sich niemand 
motivieren. Im Juni dann bei wieder tolle Wetter eine Biketour Richtung 
Belchen ab Sissach. Hier hatten wir auch das erste Mal über 1000 Hm in den 
Beinen am Schluss. Juli, August Ferienzeit und auch kein Mittwochstraining. 
Fehlt noch die Abschlusstour vom 9. Okt. Der 2 Versuch die Tour Titisee 
Feldberg zu fahren musste wegen dem schlechten Wetter relativ früh abgesagt 
werden und die Ersatztour im sonnigen Wallis fand leider kein Anklang. 
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Wie jedes Jahr haben sich Rolf, Hanspeter, Sepp und Chrigel sich bereit erklärt, 
Tagestouren mit dem Bike oder Rennvelo zu organisieren. Das ist für mich sehr 
entlastend, kann ich einfach mitfahren und muss mich um nicht kümmern. Lei-
der hatten wir dieses Jahr richtig Wetterpech. Die geplanten Touren, Titisee 
Feldberg von Sepp mit dem Bike, die SVSE Radtour im Appenzellerland von 
Chrigel  und auch Biketour Baden Engelsee Hausen von Rolf mussten alle aus 
wettertechnischen Gründen abgesagt werden. So blieben nur noch die beiden 
Rennradtouren von Hanspeter und Rolf übrig. 
Hanspeter’s Tour startete dieses Jahr in Bern, mit Ziel Strengelbach. Ab Bern 
war der Plan Richtung Köniz, Belp, dem Flughafen entlang nach Rubigen, 
Worb und in den Aufstieg zur Arniegg. Über die Krete mit herrlicher Aussicht 
in die Alpen hinunter nach Schaffhausen i. E., Lützelflüh und hinauf nach Affol-
tern i. E. zum Mittagshalt in der Emmentaler Schaukäserei. Weiter über Mühle-
weg, Madiswil, Melchnau und Pfaffnau nach Strengelbach. Auch hier wollte 
die Sonne am Anfang nicht so richtig, und die Route musste dem Wetter ange-
passt werden. Trotzdem ein cooler Tag gewesen und vielen Dank für die vie-
len feinen Sachen die Adeline und Hanspeter uns immer „auftischen“. 
Fehlt noch die Rennvelotour von Rolf. Ab Brugg entgegen der Reuss Richtung 
Mellingen Bremgarten Affoltern an Albis hinauf zu Tülersee. Zurück dann über 
Stallikon Birmensdorf ZH durchs Limmattal bis Baden und nach Hausen in Rolf 
Garten mit Bier und Wurst zu Abschluss. Mit einem Schnitt von über 26Km/h 
wurden die 95 km und 1000Hm richtig schnell angespult. Danke Rolf für die 
schöni Tour in einer unbekannten Gegend, und deine tolle Verpflegung. 
 
Zum Schluss möchte ich noch mehrtägige Rennvelotour von Peter Alpenpässe 
+Ticino“ mitte Juli erwähnen. Von Thusis über den Splügenpass nach Lugano 
ins Tessin, Rund um den Lago Maggiore. Ich war nicht dabei, aber habe mitbe-
kommen, dass die Touren richtig lang, bis 200Km und schnell waren.     
 
Über die Wettkämpfe 2024 wurde schon ausführlich in den Klubnachrichten 
geschrieben.  
 
Einzellauf LL:  Herren 4: 2. Markus Schweizer          
    Herren 5:    2. Alois Achermann 
    
 
29. Juni 2024 46. SVSE-Radmeisterschaften Kaisten: 
 
Benjamin Schnyder ESC Basel konnte seinen Titel von 2023 verteidigen und 
darf sich 6. Mal Schweizermeister nennen. 
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Hier nur noch kurz die wichtigsten Resultate. 
 
14.-16.März 2024 Alpin/Langlauf SVSE –Schweizermeisterschaften Engelberg 
 
Riesenslalom:   Herren Elite:   4.Schreiber Wolfgang 
Slalom:    Herren Elite.  5.Schreiber Wolfgang 
Staffelrennen Langlauf:    5. Rang ESC Basel  
    (Markus Schweizer, Alois Achermann,    
                        Schreiber Wolfgang, Thomas Strub)     
Einzellauf LL:    Herren 4: 2. Markus Schweizer          
      Herren 5:    2. Alois Achermann 
    
 
29. Juni 2024 46. SVSE-Radmeisterschaften Kaisten: 
 
Benjamin Schnyder ESC Basel konnte seinen Titel von 2023 verteidigen und 
darf sich 6. Mal Schweizermeister nennen. 
 
24. August 2024 Baselbieter Bike Challenge 
 
Mit nur 4 Teilnehmern, Hansruedi, Jacques, Rolf und Chrigel wurden wir die-
ses Jahr zwar wieder in der Teamwettkampf- Rangliste aufgeführt, aber unter 
ferner liefen. 
Ich bin der Meinung, dass hier die Motivation ein wenig fehlt. Wir haben jetzt 
doch einige Jahre mitgemacht und vielleicht ist es an der Zeit, eine andere 
Rundfahrt gemeinsam zu besuchen. 
 
Keine Motivationprobleme gibt es bei den Biketagen, dem Höhepunkt der 
Saison. Dieses Jahr vom 26.-29. August im Elsass / Saint-Hippolyte. Die Region 
hat nicht nur eine bewegte Geschichte hinter sich, sondern auch richtig gute 
Trails zum biken. Mit Sepp Zehner konnte ich auch ein Tourenguide engagie-
ren, welcher 30 Jahre Erfahrung in dieser Gegend hat.Die Touren zur Haut 
Koenigsbourg, durch die malerischen Dörfer Ribeauvilé, Riquewihr, Kaysers-
berg, Colmar und die flowigen Trail von den Vogesen hinunter in die Rebber-
ge und Rheinebene, lassen uns auf gelungene Biketage zurückblicken. Auch das 
Wetter spielte mit, 4Tage immer blauer Himmel und richtig warm. Vielen 
Dank an Sepp, er hat uns das Biken im Elsass von der besten Seite gezeigt. Aus-
führlicher Bericht Klubnachrichten Oktober 2024. 
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Die Tourenfahrer was soll ich schreiben. Es ist ein „Selbstläufer“. Jeden Monat 
eine Tour, immer von jemand anderen rekonosziert und organisiert. Detailier-
te Infos und Umfragen über Whats App Gruppenchat. Dieses Jahr richtiges 
Wetterglück, alle Touren konnten mit Wetterglück durchgeführt werden. Die 
mehrtägige Bikereise von Jacques, war dieses Jahr in der Ostschweiz. Denn 
Meyer‘s, Jakob‘s, Speiser‘s, Barth/Maiers, Glauser‘s, Graber‘s und dem Leader 
Jacques ein grosses Dankeschön. Ich bin froh, dass alles so reibungslos läuft.  
 
Jetzt bleibt mir nur noch allen zu danken, die mir im 2024 in irgendeiner Form 
zur Seite gestanden sind. Mit eurer Hilfe ging alles ein bisschen einfacher. Dan-
ke auch für die vielen netten und tollen Gespräche. 
 
Ich wünsche allen ein 2025 mit viel Sonnenschein, positiven Überraschungen, 
angenehmen Begegnungen, Glückssternen und blybet Gsund. 
 
Der Sportvertreter Thomas Strub 
 
    Jahresprogramm 2025 
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 Jahresbericht  - Sektion Ski- & Bergsport  
 

 

Schon ist wieder ein Jahr verflossen und ich bin am „hirnen“ was ich alles zu 
berichten habe. Das ist schwierig, wenn alles so reibungslos vonstatten geht: 
Schöne und interessante Wanderungen, Teilnehmerzahlen die sich sehen lassen 
(+/- 20), keine Unfälle, meistens gutes Wetter usw! 
 
Die Wanderleiter haben sich bemüht, neben den traditionellen Anlässen –  
Fondue im Leuengrund, Spargelessen im Sätteli, Metzgete auf der Alp und dem 
Jahresabschluss mit der Erbsensuppe – Touren in für uns unbekannte Gebiete 
zu organisieren. Vielen Dank den Beiden! 
 
Anfangs September waren wir vom Krokus Turnusgemäss an der Reihe, die 2-
tägige Gemeinschaftstour mit dem EWF Herisau, TC Biel und dem ESV Brugg-
Windisch zu organisieren. Im Gebiet Gempen – Bienenberg (Übernachtung) – 
Sissacherfluh, konnten wir den Gästen schöne Wanderungen und einen guten 
Aufenthaltsort anbieten. Wir haben ein gutes Feedback erhalten. 
 
Die Sternwanderung am 20. Oktober organisierte der ESV Luzern in der Regi-
on Emmen. Wir vom ESC Basel waren mit 14 Teilnehmer/innen gut vertreten. 
Für uns sind die am Jahrestreffen Bergsport  festgelegten Daten für die kom-
menden Sternwanderungen wichtig:  
2025: 19. Oktober in Buchs SG (Rheintal-Walensee);  
2026: 18. Oktober in Winterthur (ESC Winterthur);  
2028: ??? Basel. 
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Anfangs November haben wir dann noch die traurige Nachricht erhalten: Edi 
Gerber hat uns für immer verlassen. Edi war der „Gründer“ des neuen Krokus, 
wie er heute noch besteht. Wir werden Edi als kameradschaftlichen Kollegen 
stets in guter Erinnerung behalten. 
 
Die Daten der Wanderungen 2025 wurden euch in den lezten Klubnachrichten 
bekanntgegeben und die Einladungen mit den aktuellen Tagesaktivitäten wer-
det ihr wie bis anhin, rechtzeitig erhalten. 
 
Freuen wir uns auf tolle Wanderungen im 2025!!! 
 
Der SpV 
Max Leuenberger 
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  Jahresprogramm 2025 

 

 

Nur Wanderdaten ohne Wanderziele   

 

Freitag  17. Januar 2025    Wanderung zum Wystübli Leuengrund  

Freitag  21. Februar 2025   Wanderung zur St. Brice   

Freitag  21. März 2025   

Freitag  25. April 2025  

Freitag  23. Mai 2025     Spargelwanderung Ramsen  

Freitag  27. Juni 2025  

Freitag  25. Juli 2025  

Freitag  22. August 2025   

Sonntag  31. August 2025    Gemeinschaftstour  

Montag  01. September 2025   Gemeinschaftstour  

Freitag  26. September 2025  

Freitag  17. Oktober 2025  

Sonntag  ??. Oktober 2025    Sternwanderung  

Freitag  14. November 2025  ?? Metzgete  

Samstag  13. Dezember 2025  ?? Erbsensuppe 
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 Berichte — Sektion Ski- & Bergsport 
 

 

Wanderung von Niederglatt nach Glattfelden 
 
Am Freitag, 18. Oktober war wieder eine Wanderung ausgeschrieben: 
„Ausgangspunkt Bahnhof Niederglatt und flussabwärts dem Fluss Glatt entlang 
durch lauschige Naturschutzgebiete nach Glattfelden. 
Einfache Flachwanderung auf Waldstrassen und Wanderwegen. Schlussaufstieg 
zum Bahnhof Glattfelden“. 
Im Velorennsport würde man dies wohl als Flachetappe mit Schlussanstieg auf 
die Alp Huez oder an der TdS von Sierre nach Montana umschreiben. Alles 
halb so wild: Der Schlussaufstieg auf der gut ausgebauten Treppe mit ca. 170 
Stufen betrug laut Swisstopo gerademal 27 Meter! 
 
21 Teilnehmer starteten um 10 Uhr beim Bahnhof Niederglatt. Zuerst ein Stück 
des Weges durch besiedeltes Gebiet der Ortschaft. Bald hatten wir Sicht auf die 
zahlreich landenden Flugzeuge verschiedenster Fluggesellschaften aus aller Her-
ren Länder und Flugzeugtypen zum Flughafen Zürich.  
Nach knapp einer Stunde Wanderzeit durften wir den obligaten und von Uschi 
und Carlo spendierten Apéro mit feinem Olivengebäck geniessen. Auch hier 
überflogen uns die landenden Flugzeuge. Vielen Dank nochmals den Beiden an 
dieser Stelle. 
Die nächste Etappe war distanzmässig nicht mehr so lange und so landeten wir 
in einem abgelegenen Aussenquartier von Bülach im grossen Sportzentrum 
Hirslen zum Mittagessen. Hallenbad, Eiskunstlaufhalle, Tennis, Minigolf, sepa-
rate Sporthalle – das Angebot ist vielseitig. Unser Tisch im Selbstbedienungsres-
taurant war gedeckt, die vorbestellten Menüs mit Bratwurst und lecker ge-
würzten Pommes oder Spaghetti wurden von freundlichem Personal serviert. 
Die Getränke mussten wir selbst am Buffet holen.  
Beim Aufbruch ein Blick zum wolkenverhangenen Himmel: Kommt der von 
Meteo Schweiz prognostizierte Regen doch noch oder kommen wir ohne Re-
genschutz über die 2. Etappe von ca. 1,5 Stunden Marschzeit?  
Der Bahnhof Bülach wäre von hier aus in 20 Minuten erreichbar. Die ganze 
Wandertruppe lässt sich nichts anmerken und so nehmen wir wieder der Glatt 
entlang die 2. Etappe unter die Füsse.  
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Am Ende unserer Tour bestaunen wird das moderne Wasserrad in Burenwisen. 
Das Stromhaus als Info-Zentrum für die Stromproduktion bis 1979 kann besich-
tigt werden. Nun stand noch der Aufstieg zur Station Glattfelden auf dem Pro-
gramm. Details dazu habe ich am Anfang erwähnt. 
Wir waren flott unterwegs, besteigen demzufolge die S9 eine halbe Stunde 
früher als geplant. Somit reicht es noch für einen gemütlichen Schlusstrunk in 
der Brasserie Federal im HB Zürich. 
Vielen Dank den Wanderleitern für die Organisation. 
 
Für die Niederschrift: Willy 
 
Sonntag, 20. Oktober 2024 Sternwanderung SVSE 
 
Für die diesjährige Sternwanderung hat uns der ESV Luzern eingeladen. Veran-
staltungsort: Pfarreizentrum Emmen. Für die Wanderungen standen 3 Routen 
zur Verfügung: 
Ab Rothenburg Station durch's Rotbachtobel - Flugfeld Emmen zum Pfarrei-
zentrum , ca 8 km. Ab Bahnhof Luzern via Chateau Gütsch – Littau – Heiters-
weid – Schiff und der Reuss entlang nach Emmen, ca 9,6 km. Die 3. Wande-
rung war eine Kurzstrecke ab Ebikon. 
14 Mitglieder vom ESC Basel nahmen am Anlass teil. 8 wanderten ab Rothen-
burg Station, die 6 Restlichen ab Luzern. 
Zum Mittagessen wurde Pasta in verschiedenen Varianten mit gemischtem Sa-
lat angeboten. Für die Wanderer ab Luzern etwas spät, denn sie trafen erst 
nach 13 Uhr ein. 
Um 14.30 Uhr wurde ich, wie jedes Jahr, zum Jahrestreffen Bergsport dele-
giert. Dort werden immer die Daten für die Hochtouren, Klettertouren usw 
festgelegt. Für uns wichtig sind die Daten der nächsten Sternwanderungen:  
 
2025:    19. Oktober in Buchs SG (ESV Rheintal Walensee) 
2026:    18. Oktober in Winterthur ( ESC Winterthur) 
2028:  ??? Basel  
 
Nach speditivem Verlauf der Versammlung konnte ich nach gut 1 Stunde!! wie-
der zu den zurückgebliebenen Kolleginnen und Kollegen zurückkehren. Viele 
waren nicht mehr zugegen, denn schon kurz nach 14 Uhr begannen sich die 
Reihen zu lichten. Kurz vor 17 Uhr ging's dann wieder heimwärts. 
Also in der Agenda eintragen: 19. Oktober 2025, Sternwanderung in Buchs!! 
Max  
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Freitag, 15. November 2024  Metzgete  „Zur Alp“ 
 
Die Wetterprognosen stimmten. Wir konnten Schirme und Schlechtwetterklei-
der zu Hause lassen. Nur Nebel war vorausgesagt. - In Liestal war auf Kante 5 
(Trämli nach Waldenburg) Besammlung. In Waldenburg stiegen wir auf's Post-
auto Richtung Langenbruck – Holderbank SO um. 
 
Ab der Passhöhe bis Holderbank begrüsste uns die Sonne, stahlblauer Himmel!  
Das änderte sich in Holderbank wieder. Als wir den Bus verliessen, waren wir 
wieder im Nebel, nicht so dicht, so dass wir den Weg nach der Tiefmatt prob-
lemlos fanden. Beim Abstieg zur Alp mussten wir einigen Pfützen ausweichen, 
damit unsere Schuhe nicht allzusehr verschmutzt wurden. Um halb 12 Uhr 
erreichten wir die „Alp“. Das Restaurant war schon gut belegt, aber kein Prob-
lem für uns, 2 Tische waren für uns reserviert; und als kurz vor 12 Uhr noch 
Ursula und Jean-Daniel zu uns stiessen, waren 23 Kroküsler gut versorgt. 
Während dem Apéro konnten wir aus der Speisekarte die leckeren Köstlichkei-
ten aussuchen, die uns später vom überaus netten Service-Personal serviert 
wurden. Nach dem wiederum sehr guten Essen hatten die meisten noch 
„gluscht“ nach einem ergiebigen Dessert.  
 
Dank den grosszügigen Spenden (Max Apéro; Sepp, Heinz, Uschi, Kurt und 
Beat – Zustupf ans Essen) kamen wir zu einem günstigen Metzgeteessen.  
Vielen herzlichen Dank an all  den Spenderinnen und Spendern! 
 
Um halb vor 3 Uhr war dann Aufbruch. Aber zuerst noch ein Gruppenfoto 
und die Aussicht ins Gäu geniessen, bei strahlendem Wetter. Dieses Jahr mach-
ten wir den 1½ stündigen Abstieg nach Önsingen auf Strassen und breiten We-
gen. Nach einer wiederum gemütlichen und kulinarisch ausgelebten Metzgete 
trennte sich in Önsingen die Teilnehmerschar in Richtung Olten oder Balsthal – 
Waldenburg zur Heimkehr. 
 
Wir werden die Metzgete auf der „Alp“ auch im 2025 wieder ins Programm 
aufnehmen. Jetzt schon: en Guete! 
 
Max 
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Samstag, 14. Dezember 2024  Wanderung zur Erbsensuppe 
 
Um 07.56 Uhr (fast mitten in der Nacht) fuhr unser Zug ab Basel Richtung 
Bern. Bei der Ankunft in Jegenstorf (09.18 Uhr) empfing uns Franz Adam am 
Bahnhof. Wir legten gleich los, ohne Schirme und Regenschutz, dafür waren 
Handschuhe empfehlenswert. Auf Nebenstrassen und Feldwegen, neben Salat-
feldern (Zuckerhut) und geernteten Zuckerrüben vorbei, erreichten wir nach ca 
30 Min. die Waldhütte beim Pflegeheim Rotonda. Dort erwartete uns der 
Sohn von Franz zum Apéro. Glühwein, Rosé und verschiedene Brote waren 
bereitgestellt. Franz erwähnte, dass der Rosé-Wein von der Direktion des Pfle-
geheims, in Erinnerung an Edi Geberber, gestiftet sei (Edi verbrachte die letzten 
Wochen und Tage  hier und genoss ab und zu den edlen Tropfen). Vielen 
Dank ans Rotonda für diese Geste. In einer Schweigeminute widmeten wir un-
sere Gedanken an Edi, der ja die Wanderung zur Erbensuppe viele Jahre orga-
nisierte. 
Nach dem Apéro wanderten wir dann, meistens auf schönen Waldwegen, zum 
Sportplatz des SC Grafenried wo wir kurz nach 12.00 Uhr eintrafen. Das Re-
genzeug blieb in den Rucksäcken, denn der prognostizierte Schneefall ist nicht 
eingetroffen. 
Im neu erstellten Clubhaus war ein langer Tisch für uns resrviert, wo Ursula 
und Jean-Daniel bereits Platz genommen hatten. 20 Personen freuten sich nun 
auf die Erbsensuppe und die war gut wie in den vergangenen Jahren. Auch der 
Metzger, der die Scheinswürstli herstellt, hat sich wieder Mühe gegeben. Ma-
thias, unser „Kellner“berichtete dann von einem Wechsel des Creme- 
schnittenherstellers. Wir konnten aber keinen Unterschied feststellen und ge-
nossen die Süssigkeit. 
Anna möchte ich im Namen Aller, für die offerierten Getränke herzlich dan-
ken! 
Ein „bisschen“ enttäuscht war ich dann, als um 14 Uhr die Hälfte der Gruppe 
zur  Heimreise aufbrach. Die Wanderung zur Erbsensuppe ist eigentlich der 
Abschluss unseres Jahrsprogramms wo wir normalerweise noch bei einem 
„Gläschen“ beisammen sassen. Schade! 
Franz Adam hat uns auch für's nächste Jahr wieder eine Wanderung angeboten 
und ich freue mich jetzt schon wieder auf die Erbsensuppe, hoffentlich noch 
mit einem gemütlichen 2. Teil. 
 
Max 
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Mutationen 

Eintritte  
Passiv/Gönner Arlind Nrecaj 
 Nicolas Feisst 
 
Austritte 
Unihockey Marc Bieri  
 Jonas Meyer  
Ski-/Bergsport Paul Bürgler 
 Suzanne Gerber  
Passiv/Gönner Leo Zbinden 
 
Verstorben 
Radfahren Walter Kalbermatten  
Schach Erich Mathys 
Ski-/Bergsport Edouard Gerber 
Passiv/Gönner Johann Graf  
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

 
 

 
In den Monaten März bis Juni 2025 feiern folgende Mitglieder  
Geburtstag: 
 
101-jährig Géza Lakfalvi 
 
90-jährig Heinz Frieden 
 
85-jährig Hansueli Gysin 
 
 Walter Glauser 
80-jährig Ursula Eichenberger 
 Esthi Glauser 
 
70-jährig Peter Röthlisberger 
 André Schneider 
 Silvia Studer 
 Hanspeter Hagmann 
 Agnes Graber 
 Anna Jaggi 
 Beat Nyffeler 
 
65-jährig Christoph Keller 
 Claudio Bott 
 Thomas Kaiser 
 Alois Achermann 
 
60-jährig Wolfgang Schreiber 
 
40-jährig Andreas Merz 
 
30-jährig Yannik Burri 

 



 

 Vereinsleitung ESC Basel / Adressliste 

Funktion Name / Adresse Tel.-Nr. / E-mail-Adresse 
 
Ehrenpräsident Heinz Fritschi 041 397 06 30 
 „Im Chrüz-Park 1“ Oberdorfstrasse,  baf@bluewin.ch 
 6354 Vitznau 
 
Ehrenpräsident Walter Glauser 061 311 67 51 
 Am Stausee 7, 4127 Birsfelden esthiwalti@teleport.ch 
 
Präsidentin Brigitte Meyer 061 821 33 49 
 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln  meyermeyer@bluewin.ch 
 
Leiter Finanzen Josef Kaufmann  061 361 02 49   
 Hasenmattstr. 1, 4059 Basel kaufmann.josef@bluewin.ch 
 
Leiter Veranstaltung / Peter Jakob 079 252 02 53  
Vizepräsident  Stallenmattstr. 20, 4104 Oberwil pedo.jakob@bluewin.ch 
 
Leiterin Sekretariat / Martina Schmid 079 942 04 37  
Redaktorin Kluborgan Kornhausgasse 2, 4051 Basel karibiktina@yahoo.de  
 
Leiter Sportbetrieb  Vakant  
 
Mutationen Werner Meyer 061 821 33 49 
 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln wr.meyer-meyer@bluewin.ch 
 
Website Martina Schmid 061 712 24 55 
 Kornhausgasse 2, 4051 Basel karibiktina@yahoo.de 
 
Spv Fussball Beat Hiltbrunner 061 701 17 02 
 Brunnweg 1A, 4143 Dornach beat.hiltbrunner@sbb.ch 
 
Spv Gesundheitssport Beat Häfeli 078 400 59 26  
 Eschenweg 6, 5103 Möriken  beat.haefeli@hispeed.ch  
 
Spv Handball Kata-Jan Gutmann 061 311 56 70 
 Lindenhofstr. 35, 4052 Basel kjgutmann@gmx.ch 
 
Spv Laufsport/OL  Christian Feigenwinter 061 711 40 71 
 Kürzeweg 16, 4153 Reinach ch.feigenwinter@gmail.com 
 
Spv Radfahren Thomas Strub 079 252 02 62    
 Rheinfelderstr. 59, 4450 Sissach thomas.strub@bluewin.ch 
 
Spv Schach vakant 
  
Spv Bergsport Max Leuenberger 061 311 75 19 
 Friedhofstr. 29, 4127 Birsfelden max.leuenberger@teleport.ch 
 
Spv Unihockey Tobias Bögli 078 893 45 26 
 Sierenzerstr. 70, 4055 Basel tobias.boegli@sbb.ch 


